
 

 

Leistungen und Preise: 

 Fahrt im modernen 3- oder 4-Sterne-Reisebus mit  Unterbringung im Doppelzimmer mit Bad 
bzw. Dusche/WC in einem religiösen Gästehaus der einfachen Kategorie  Halbpension  
Aufenthaltsraum für die tägliche Abendgestaltung  Eintrittsgelder  bp-Reiseleitung ab/bis 
Essen sowie z.T. örtliche Führungen (alle deutschsprachig)   
 

Preis pro Person im Doppelzimmer: 

ab/bis Essen  € 795,-  
Zuschlag Einzelzimmer €   75,- 
 
Mindestteilnehmerzahl: 40 
Die Mindestteilnehmerzahl für diese Reise beträgt 40 Personen. Wird diese nicht erreicht, kann 
das Bayerische Pilgerbüro bis 21 Tage vor Reiseantritt die Reise absagen. 
 
Reisedokumente: Personalausweis oder Reisepass 
Diese Angaben beziehen sich auf die deutsche, österreichische und schweizerische 
Staatsbürgerschaft ohne Berücksichtigung persönlicher Umstände. Bei anderen Staatsbürger-
schaften bitten wir um Mitteilung, damit wir Sie vor Vertragsschluss informieren können. 
Einreise- und Gesundheitsbestimmungen können sich je nach Situation im Zielgebiet dyna-
misch verändern. Aktuelle Angaben finden Sie unter 
www.pilgerreisen.de/teilnahmevoraussetzungen oder telefonisch unter (0 89) 54 58 11-0. 
 
Wir empfehlen Ihnen Versicherungsschutz für Ihre Reise. Näheres finden Sie anbei im 
Anmeldeformular und in Ziffer 13 der beigefügten Allgemeinen Reisebedingungen. 
 
Für Menschen mit Mobilitätseinschränkungen: eingeschränkt geeignet 
Die Kennzeichnung dient zu Ihrer Orientierung und kann keine Einzelfallbeurteilung ersetzen. 
Sprechen Sie uns in Zweifelsfällen gerne an. 
 
Die beigefügten Allgemeinen Reisebedingungen sind Bestandteil dieses Prospektes.  
Regelungen zum Rücktritt vor Reiseantritt: siehe Ziffern 6 & 7 (Stornobedingungen Ziffer 7.1) 

auf den Spuren der hl. Elisabeth von Thüringen 
 
vom 29.09. bis 03.10.2022, 4DEQ0103 
Leitung: Pfarrer Benedikt Ogrodowczyk und Sr. Birgit Holtick FMA 
 

 

Pfarrwallfahrt 
 

   

Hl. Elisabeth in der Kirche St. Fronleichnam der Pfarrei St. Dionysius 

Information, Beratung und Anmeldung:  

Pfarrei St. Dionysius  
Dionysiuskirchplatz 16 
45355 Essen-Borbeck 
Telefon: 0201-365 77 29-0 
Telefax: 0201-365 77 29-10 
E-Mail: st.dionysius.essen-borbeck@bistum-
essen.de 
 
 

Bildnachweis: Pfarrer Benedikt Ogrodowczyk,  

Wir bitten um frühzeitige 

Anmeldung bis: 20.06.2024 

Reiseveranstalter:  

Bayerisches Pilgerbüro gGmbH 
Dachauer Straße 9 
80335 München 
Telefon: 089-545811-0 
Telefax: 089-545811-69 
E-Mail: info@pilgerreisen.de  
www.pilgerreisen.de 
 

 

Ihr Vorteil bei uns: 

keine Anzahlung erforderlich! 



 

 

3. Tag  01.10.2024 Ausflug nach Naumburg 

Zuerst erwartet uns heute die Neuenburg, wo sich Elisabeth 1224/1225 aufgehalten 
hat. Dass sie ihr Leben voll und ganz den Schwächsten der Gesellschaft widmete, 
bewies sie unter anderem hier: auf der Neuenburg soll sie einen kranken Bettler 
gepflegt haben. Wir besuchen die romanische Doppelkapelle und fahren danach 
weiter nach Naumburg. Hier erwartet uns der romanische Dom St. Peter und Paul, in 
dem sich das älteste steinerne Standbild Elisabeths befindet. Die 1000-jährige 

Domstadt beherbergt eine Vielzahl historischer Schätze, von denen uns einige bei 
unserem Stadtspaziergang begegnen, bevor wir zurückkehren nach Neudietendorf. 
 
4. Tag  02.10.2024 Ausflug nach Erfurt 

Heute steht mit Erfurt die Landeshauptstadt Thüringens auf dem Programm. Bei 
einer Führung lernen wir die Hohe Domkirche St. Marien zu Erfurt näher kennen, die 
neben ihrem wertvollen Glasmalereibestand noch mit einer weiteren Besonderheit 
aufwartet: Die Gloriosa ist die größte freischwingende mittelalterliche Glocke der 
Welt! In der Domkrypta feiern wir nach Möglichkeit gemeinsam Gottesdienst. 
Anschließend erwartet uns die gleich danebenliegende katholische Kirche St. 
Serveri. Bei unserem Stadtspaziergang sehen wir außerdem unter anderem die 
komplett bebaute und bewohnte Krämerbrücke und das Augustinerkloster, in dem 
Martin Luther zwischen 1505 und 1511 als Mönch lebte. Am Nachmittag passieren 
wir bei einem Stadtrundgang in Weimar neben dem Franz-Liszt_Wohnhaus auch 
das Schillerhaus, gelangen zur Altstadt mit Theaterplatz und Marktplatz sowie zur 
Stadtkirche St. Peter und Paul mit dem Altar von Lucas Cranach d. Ä. Am frühen 
Abend kehren wir zurück in unsere Unterkunft. 
 
5. Tag  03.10.2024 Rückreise über Marburg 

Bevor wir in die Heimat zurückkehren, fahren wir nach Marburg. Hierhin folgte 
Elisabeth ihrem Beichtvater Konrad von Marburg und gründete dort ein Hospital, in 
dem sie persönlich die Pflege der Kranken übernahm. In der Nacht vom 16. auf 17. 
November 1231 stirbt Elisabeth in Marburg. Bei einer Führung durch die Altstadt 
besuchen wir die St. Elisabeth-Kirche, die erste und wohl schönste gotische Kirche 
Deutschlands, wo einst auch die Reliquien der Heiligen ruhten. In der Sakristei wird 
ein Elisabeth-Schrein aufbewahrt. Anschließend fahren wir zurück nach Essen. 
 

1. Tag  29.09.2024 Anreise über Gotha 

Mit dem Reisebus geht es am Morgen von Essen-Borbeck zuerst nach Gotha, eine 
Wirkungsstätte der hl. Elisabeth. Wir spazieren zum Hauptmarkt und anschließend 
zum Wahrzeichen der Stadt: das barocke Schloss Friedenstein wurde von Herzog 
Ernst I. von Sachsen-Gotha erbaut, der aufgrund seiner tiefen religiösen 
Überzeugung auch als Ernst der Fromme bekannt wurde. Das Schloss beherbergt 
heute Schlossmuseum mit Kunstkammer, Museum der Natur und Historisches 
Museum sowie das barocke Ekhof-Theater und die Schlosskirche. Wir besichtigen in 
Eigenregie das Schloss und fahren anschließend weiter nach Neudietendorf, wo uns 
in unserer Unterkunft das erste gemeinsame Abendessen erwartet. Anschließend 
lassen wir den Abend gemeinsam ausklingen, (4 Nächte im Zinzendorfhaus). 

 
2. Tag  30.09.2024 Ausflug nach Eisenach 

Nach dem Frühstück brechen wir auf nach Eisenach. Hier unternehmen wir einen 
geführten Rundgang, der uns unter anderem zum Predigerkloster, zur Predigerkirche 
und zur Annenkirche führt. In der Pfarrkirche St. Elisabeth feiern wir nach Möglichkeit 
Gottesdienst. Weiter geht es zum Hellgrevenhof, wo die ungarische Königstochter 
Elisabeth mit 4 Jahren als Verlobte des künftigen Landgrafen Ludwig IV. zunächst 
unterkam. Den Abschluss unseres Rundgangs bildet die neugotische 
Elisabethkirche, bevor wir zur Wartburg hinauffahren. Die fast 1000-jährige Burg 
gehört zu den bekanntesten Bauwerken Deutschlands und gehört seit 1999 zum 
UNESCO-Welterbe. Elisabeth, die durch die Heirat mit dem Thüringer Landgrafen 
Ludwig IV. zur Landgräfin wurde, wuchs hier auf. Wir beschließen den Tag mit der 
Besichtigung der Creuzburg, eine der fünf Thüringer Landgrafenburgen nahe 
Eisenach. Auf dem heutigen Burgberg soll der Überlieferung nach Bonifatius, der 
Apostel der Germanen, ein Kreuz errichtet haben. Elisabeth verließ den 
Landgrafenhof auf der Wartburg und zog auf die Creuzburg, nachdem ihr Gatte 

Ludwig IV. von einem Kreuzzug nicht zurückkehrte. Nach unserem Rundgang in 

Eigenregie kehren wir zurück in unsere Unterkunft. 
 

 

 

 

 

 

Pfarrwallfahrt  
auf den Spuren der hl. Elisabeth von Thüringen 
vom 29. September bis 03. Oktober 2024 
 
 
Kaum eine Region Deutschlands ist so von Kultur und Geschichte geprägt 
wie Thüringen. Wir besuchen herausragende Orte, Kirchen und Schlösser 
und begegnen dabei immer wieder der hl. Elisabeth von Thüringen. 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 


